
"… spiegle stets in ihm dein Angesicht“ (4 Agn 15) 

Das Gebet des Lebens - Leben als Gebet 

Einladung für Schwestern und Brüder  
in der Leitungs- und Ausbildungsverantwortung  

und die, die andere seelsorgerlich und/oder geistlich begleiten 

Für das Gelingen des Ordenslebens sind die Persönlich-
keitsentfaltung und die kontinuierliche Arbeit an sich 
selbst unabdingbar. Doch allzu leicht verliert man sich 
in einer um-sich-kreisenden Selbstbespiegelung oder im 
Leben vorgestellter Selbst- und Lebenskonzepte. 
 

Der Selbsterkenntnis als notwendig innere Bereitung 
auf dem Weg des geistlichen Lebens korrespondiert die 
Grundhaltung des Offenseins auf Christus hin 
(mystischer „Offenstand“), in seinem Blick, in seiner 
Liebe zu leben. 
 

Der Blick auf Christus, „in ihm mein Angesicht zu spie-
geln“, verwandelt nicht nur das eigene Wesen in ihn, 
sondern verändert radikal die Sicht auf den Menschen 
und die Welt. In seinem Blick, lernt man mit den Augen 
der Liebe zu sehen, weil im Anschauen in Liebe man 
dem Angeschauten ähnlich wird. 
 

Nicht weniger schwer wie die (lebenslange) Selbster-
kenntnis ist, im Blick Gottes befreit zu leben. In der An-

nahme seiner Güte und Zuwendung und in der Erfah-
rung, dass er mir näher ist als ich mir selbst, lernt der 
Mensch in großer Demut sich selbst (und die anderen) 
zu lieben. 
 

Sich dabei nicht in irgendwelchen Gottesvorstellungen 
zu verlieren, Christus nicht fest zu halten (vgl. Joh 
20,17), sondern sich je neu im Leben der Liebe zu den 
Menschen und der Schöpfung zu wagen, lässt immer 
mehr die Berufung zur Christusförmigkeit lebendig wer-
den im Verwandeln der Sehnsucht in Liebe. Der Mensch 
wird zum Gebet (Kontemplation). 
 

Den Spuren dieser Erfahrung auf dem Weg der Mensch-
werdung will das Seminar im Blick auf die Lebens- und 
Glaubenserfahrung der hl. Klara nachgehen und an der 
unlösbaren Verbundenheit von Selbst-, Du- und Chris-
tuserfahrung, von Gebet/Glaube und Leben/Liebe 
„spiegeln“. 
 

Dr. Georg Beirer  

Anmeldung zum Seminar für Leitungs– und Ausbildungsverantwortliche (Kurs-Nr. 8003) 
vom 07.11. - 11.11.2011 im Montanahaus, Bamberg 
 
 
Vor- und Zuname   …………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….……. 

PLZ/Wohnort/Straße   ……………………………………………………………………………………………………...……………...………………………………………………………………...… 

eMail   …………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

Telefon   ………………………………………………………………………………………………………..Telefax…………………….……………………………………………………………………….. 

Gemeinschaft   …………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
   (bitte offizielle Bezeichnung) 
 
 
Datum/Unterschrift  .................................................................................................................................................................... 
 
 
 
Die Anmeldung kann unter Berücksichtigung aller Angaben auch per Mail erfolgen. Diese wird bestätigt! 

- 

- 



Tagungsort 
Montanahaus 
Am Friedrichsbrunnen 7 a 
96049 Bamberg  
Tel. 0951 / 95525 - 0 
Fax 0951 / 95525 - 55 
 
Beginn 
Montag, 07.11.2011 15:00 Uhr 
 
Ende  
Freitag, 11.11.2010 13:00 Uhr 

Die Kursgebühr beträgt 160 €.  
(Ermäßigung auf Anfrage möglich) 
 

Sie ist nach Erhalt der Teilnehmerliste, die  
ca. 4 Wochen vor Kursbeginn zugestellt wird,  
zu überweisen.  
 

Der Tagessatz (Vollpension) beträgt 40 €. 

Er ist im Tagungshaus zu entrichten. 
 

 

Referent 
Dr. theol. Georg Beirer 
Bischberg  
 
Begleitung 
Sr. Pernela Schirmer OSF 
Dillingen/Donau 

Anmeldung 
infag-zentrum 
Haugerring 9 
D-97070 Würzburg 
Tel. 0931 / 404 766 55 
Fax 0931 / 404 766 56 
post@infag.de 
www.infag.de 

Bitte beachten 
Anmeldeschluss: 30. September 2011 
 

infag-zentrum 
Interfranziskanische 
Arbeitsgemeinschaft 
Haugerring 9 
 
D-97070 Würzburg 

www.infag.de
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